[bookmark: _GoBack]Stille Post: Wie verbreiten sich Nachrichten?
	
	Da sitzt in Florida ein kleines Kind, das bald an Krebs (oder einer anderen Krankheit) sterben wird und sein letzter Wunsch ist es, dass dieser Kettenbrief um die Welt gehen möge. Nun macht mal alle schön mit, es ist doch für einen guten Zweck, außerdem bekommt die jeweilige Klinik (oder wer auch immer) von irgendeiner Stiftung (oder sonstwoher) soundsoviel Dollar (oder Cents) für jede Weiterleitung.(Tränendrüsen-Briefe) 
[image: ]Seit dem 21. Januar 2019 hat WhatsApp die Weiterleitungsfunktion von 20 auf 5 Kontakte beschränkt. Das Ziel ist klar – Falschnachrichten und Hetz-Aufrufe sollen langsamer verbreitet werden. 
Wie schnell verbreiten sich eigentlich Nachrichten im Internet?
Macht dir Gedanken darüber wie sich Kettenbriefe verbreiten? Was verbreitet sich schneller: Good news oder bad news?
Informiere dich über die verschiedene Wachstumsmodelle!

Entwickle ein einfaches mathematisches Modell! (event. Einschränkung auf Schüler an deiner Schule)


Und zum Abschluss eine kurze Geschichte…….
Die üble Nachrede
Burkhard Heidenberger schreibt zum Thema „Geschichten & Weisheiten“: 

Ein Nachbar hatte über Herrn Künzelmann schlecht geredet und die Gerüchte waren bis zu Herrn Künzelmann vorgedrungen.
Künzelmann stellte seinen Nachbarn zur Rede. „Ich werde es bestimmt nicht wieder tun“, versprach der Nachbar. „Ich nehme alles zurück, was ich über dich erzählt habe!“
Künzelmann sah ihn ernst an. „Ich werde dir verzeihen“, erwiderte er. „Doch jede schlimme Tat verlangt ihre Sühne.“
„Ich bin gerne zu allem bereit“, antwortete der Nachbar reumütig.
Künzelmann ging in sein Schlafzimmer und kam mit einem großen Kopfkissen zurück. „Trag dieses Kissen in dein Haus”, sagte er. „Dann schneide ein Loch in das Kissen und komm wieder zurück, indem du unterwegs immer einige Federn nach rechts, einige nach links verstreust. Das ist der erste Teil der Sühne!“
Nichts leichter als das, dachte der Nachbar und machte, wie ihm aufgetragen wurde. Als er wieder vor Künzelmann stand und ihm die leere Kissenhülle überreichte, fragte er: „Und der zweite Teil meiner Buße?“
„Gehe jetzt wieder den Weg zu deinem Haus zurück und sammle alle Federn wieder ein!“
Der Nachbar stammelte verwirrt: „Ich kann doch unmöglich all die Federn wieder einsammeln! Ich streute sie wahllos aus, warf einige hierhin und einige dorthin. Inzwischen hat der Wind sie in alle Himmelsrichtungen getragen. Wie kann ich sie alle wieder einfangen, das ist unmöglich?!“
Künzelmann nickte ernst:
„Genau so ist es mit der üblen Nachrede und den Verleumdungen. Einmal ausgestreut, fliegen sie in alle Richtungen – wir wissen nicht wohin. Wie willst du also wieder alle über mich verbreiteten Gerüchte zurücknehmen?“
Autor unbekannt
Schnell ist etwas Unüberlegtes, Unwahres über einen Menschen gesagt. Selten sind einem die möglichen Folgen bewusst. Eine Wiedergutmachung ist – wenn überhaupt – schwer möglich, was auch diese Kurzgeschichte verdeutlicht.



http://www.blikk.it/blikk/angebote/modellmathe/ma4440.htm
https://www.zeitblueten.com/news/die-ueble-nachrede/
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unterscneiden: aie SMar-Mops (den scniauen Vob) Una Fiasn-vobs
(den spaRversessenen Blitzmob). Beide organisieren sich tber
Handy's oder das Internet.

Im Smart-Mob schliefit man sich zusammen, um bessere
Verhaltnisse zu schaffen. Er ist auf die Zukunft gerichtet. Auf den
Philippinen haben zum Beispiel im Januar 2001 Hunderttausende von
Bargern ihren korrupten Prasidenten mit einer gewaltigen Anti-
Estrade-Demonstration aus dem Amt gejagt. Der Smart-Mob hat also
ein gesellschafts-politisches Ziel.

Der Flash-Mob ist ein zwielichtiges Gesch6pf. Menschen, die
einander nicht kennen, verabreden sich Uber Internet und SMS zu
Blodsinnstheateraktionen. Sie treffen sich in auf Rolltreppen oder auf
Bahnsteigen und rufen 20 mal "Rollil", "Rolli!",... Der Flash-Mob feiert
die Gegenwart, er lebt von der Langeweile der Uberflussgesellschaft.
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